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Calw zeigt sich auf der
Landesgartenschau
Die Stadt Calw wird vom 11. bis 17. Ju-
ni täglich zwischen 9 und 19 Uhr auf der
Landesgartenschau in Nagold vertreten
sein. Vor und im Pavillon des Landkreises
Calw im Riedbrunnenpark in Nagold prä-
sentiert sich die Hermann-Hesse-Stadt mit
einem bunten Programm. Ein kostenloser
Programmflyer wie auch Eintrittskarten
zur Landesgartenschau sind bei der Stadt-
information Calw erhältlich.

Den Auftakt macht die ENCW am Montag, 11.
Juni, unter dem Titel „Calw energiegeladen“.
Zu erfahren gibt es Spannendes und Informa-
tives zum Thema Elektromobilität und Ener-
gie. „Calw erblüht“ am Dienstag, 12. Juni. Mit
einem Kräutergarten verwandeln die Freun-
de Kloster Hirsau eine Steinfläche in eine blü-

hende Landschaft. Bei regelmäßigen Führun-
gen lernt man die ausgestellten Kräuter kennen
und erfährt viel über ihre Verwendung zu Zei-
ten der Mönche und heute. Am Mittwoch, 13.
Juni, geht es weiter mit „Calw genussvoll“. Ei-
ne Menge Köstlichkeiten erwarten den Besucher
am Landkreispavillon. Mit dabei sind das Res-
taurant Alt-Calw, das Hotel Kloster Hirsau, die
Imkerei Gewalt und die Schwarzwaldbrennerei
Bertsch. Es folgt „Calw natürlich“ am Donners-
tag, 14. Juni. Ob zu Fuß, mit dem Rad oder bei
einer spannenden Geocaching-Tour – für jeden
ist was dabei. Der Schwarzwaldverein Calw und
die Schwarzwaldguides informieren über ihr viel-
fältiges Wanderangebot sowie Naturschutz und
Heimatgeschichte. Die Kosmetikfirma Börlind
stellt Produkte aus reinen Naturstoffen her und
berät vor Ort. (Weiter auf Seite 2)

www.calw.de

Grabsteine werden
derzeit überprüft
Derzeit werden alle Grabsteine auf den
Friedhöfen in Calw und den Ortsteilen
auf ihre Standsicherheit überprüft. Das ist
Pflicht und dient dem Schutz der Besucher.
So untersuchen städtische Mitarbeiter ein-
mal im Jahr, meistens im Frühjahr, jeden
Stein. Wenn sie wackelig sind, werden sie
mit einem Nachrichtenzettel versehen und
der Grabeigentümer um Befestigung gebe-
ten. Wenn die Steine allerdings leicht um-
fallen, müssen sie sofort gelegt werden, da-
mit für niemanden Gefahr besteht. Die be-
troffenen Grabeigentümer werden aber
zusätzlich von der Stadt angeschrieben.
Wichtig ist laut Jürgen Vogel von der Stadt
Calw, dass sie schnell reagieren, denn jeder
Eigentümer haftet für die Sicherheit an sei-
ner Grabstelle. In rund drei Monaten wer-
den die Friedhöfe nachkontrolliert. Wer die
Arbeiten an den Grabsteinen erledigt hat,
wird gebeten, sich bei der Stadt unter Te-
lefon 07051 167-451 oder -473 zu melden.

Blick auf den Riedbrunnenpark in Nagold, wo sich unter anderem der Landkreis-Pavillon befindet
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Fortsetzung von Seite 1: Calw auf der Landesgartenschau

Vielfältiges Programm

Wenn die Stadt Calw eine Woche lang auf
der Landesgartenschau in Nagold präsent
ist, gibt es für die Besucher einiges zu erle-
ben. Zum Beispiel die ehemalige Box-Welt-
meisterin Regina Halmich, die am Sonntag,
17. Juni, zu Gast ist.

Im Pavillon des Landkreises empfängt die Stadt
Calw Regina Halmich, die dann ab 13.30
Uhr auf der Hauptbühne im Riedbrunnenpark
zusammen mit Daniela Lindner von Börlind
und Andreas Weeber vom Calwer Autohaus
Weeber über die Möglichkeiten einer nachhal-
tigen Handlungsweise in der Wirtschaft und
im Privaten spricht. Um 15 Uhr sind die Fans
vor dem Pavillon des Landkreises Calw zu einer
Autogrammstunde eingeladen. Hier kann jeder
seinen Star aus nächster Nähe kennenlernen.

„Calw erleben“ heißt es bereits am Freitag, 15.
Juni. An diesem Tag steht die Kultur im Mittel-
punkt. Sei es Hermann Hesse, das Calwer Fach-
werk oder das Kloster Hirsau – den Besucher
erwartet ein vielfältiges Angebot. Um 17 Uhr,
im Treffpunkt Baden-Württemberg, gibt es ei-
nen Vortrag unter dem Titel „Cluny im Südbur-
gund – Abtei außer der Norm“. Bernard Aigu-

ier, Präsident des Tourismusverbandes Cluny
und Mitglied des Verwaltungsrates in der Fö-
deration der cluniazensischen Orte, führt ein in
die bewegte Geschichte der Abtei Cluny, von
dessen Lebensweise das Kloster Hirsau in den
Anfangsjahren zahlreiche Lehren übernommen
hat. In der Hesse-Lounge kann man Hesse-Tex-
ten, persönlich gelesen vom Autor, über ein
Audio-System lauschen, oder einige Zeit beim
Lesen eines der berühmten Werke des Calwer
Schriftstellers verweilen.
Als Höhepunkt und zum Abschluss der Calwer
Woche wartet die Hermann-Hesse-Stadt am
Sonntag, 17. Juni, nochmals mit ihrer ganzen
Vielfalt auf. Moderiert vom bekannten Rund-
funkmoderator Michael Branik erwartet die Be-
sucher von 11.30 bis 17.30 Uhr auf der Haupt-
bühne der Landesgartenschau ein buntes und
abwechslungsreiches Programm.
Die Kapellen der Hessestadt, Jazzduo Götz
Heim, der Hirsauer Gregorianikchor und Calv-
voci sorgen für musikalische Höhepunkte. In-
teressante Gesprächsgäste, eine Kochshow un-
ter dem Motto „Prominente aus dem Landkreis
Calw kochen eine Spezialität der Region“ und
zahlreiche weitere Überraschungen lassen den
Nachmittag im Flug vergehen.

Sitzungstermine der
politischen Gremien
Im Juni stehen einige öffentliche Sitzun-
gen verschiedener städtischer Gremien im
Terminkalender. Alle interessierten Bür-
ger sind dazu eingeladen.

Los geht es mit dem Ortschaftsrat
Stammheim, der am Montag, 11. Juni,
um 19 Uhr im Rathaus des Calwer Orts-
teils tagt. Einen Tag später, am Dienstag,
12. Juni, kommt der Gemeinderat um 18
Uhr im Kursaal Hirsau zusammen. The-
ma ist an diesem Abend die Abwasser-
konzeption. Ebenfalls im Kursaal findet
am Donnerstag, 14. Juni, um 18.30 Uhr
die Sitzung des Ausschusses „Kinderhaus

Heumaden“ statt, gefolgt vom Ausschuss
„Neubau Bauhof Stammheimer Feld“
um 19.30 Uhr.

Der Zweckverband „Interkommuna-
les Gewerbegebiet Würzbacher Kreuz“
trifft sich am Montag, 18. Juni, um 18
Uhr im Mehrzweckgebäude Bad Tei-
nach-Zavelstein. Der Kultur-, Schul- und
Sportausschuss kommt am Donnerstag,
21. Juni, um 18 Uhr zusammen. Die
Schlusslichter des Monats sind der Aus-
schuss „Sporthalle Innenstadt Calw“ der
am Dienstag, 26. Juni, um 18 Uhr im Be-
sprechungszimmer in der Bahnhofstraße
28 tagt und eine weitere Sitzung des Ge-
meinderats am Donnerstag, 28. Juni, um
18 Uhr im Hirsauer Kursaal.

Notdienste

Amtliches

Bildung, Bücher, Schulen

Kernstadt

Alzenberg

Heumaden

Hirsau

Holzbronn

Stammheim

Wimberg
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Calwer Kulturnacht lockte viele Besucher in die Museen und auf den Marktplatz

Kulturelle Leckerbissen zu später Stunde
Die Calwer Kulturnacht war auch in die-
sem Jahr wieder ein voller Erfolg: Pünktlich
zum Start um 18 Uhr fanden sich die ers-
ten kulturbeflissenen Bürger in der Stadt-
mitte ein. Und es sollten noch viele, viele
mehr werden.

Anziehungspunkte waren die neuen Ausstel-
lungen im Hesse-Museum und im Palais Vi-
scher, wo die Besucher bei der Ausstellung
„1877 – Calw im Geburtsjahr Hermann Hes-
ses“ Gerbersau als Heimat des Dichters und
idyllisches Schwarzwaldstädtchen erlebten, in
dem damals gerade die Eisenbahnlinie fertig-
gestellt worden war.
„Die Stimmung ist super und die Besucher-
resonanz hervorragend, was möchte man
mehr“,freute sich die Leiterin der städtischen
Museen, Susanne Völker. Auch im Hesse-Mu-
seum, wo sich viele Besucher die neue Ausstel-
lung über das Leben und Wirken des Dichters
ansahen, herrschte reges Treiben.
Eine besondere Augenweide bot sich auf dem

belebten Marktplatz, wo sich zahlreiche Men-
schen vor authentischer Kulisse in Kostümen
des 19.Jahrhunderts bewegten und ein Markt-
leben inszenierten, bei dem auch alte Hand-
werkskunst zu sehen war. Ein Höhepunkt war
dort die Aufführung des Theaterstücks „Ein
wenig dies, ein wenig das“, das vom Heck-
Meck-Theater Calw und der Theatergruppe

Bad Liebenzell gemeinsam
gespielt wurde. In authenti-
schen Kostümen und mit von
Barbara Schmidtke frei be-
arbeiteten Texten aus Georg
Büchners „Leonce und Lena“
und Goethes Faust wurden
Geschichten von Liebe und
Verführung dargestellt.
Weitere kulturelle Angebo-
te konnten die Besucher des
Abends bei einer Lesung in
der Stadtbibliothek, im Ger-
bereimuseum, im Altburger
Bauernhausmuseum und im

Klostermuseum erleben, das von Calw aus so-
gar mit einer Pferdekutsche zu erreichen war.
Parallel fand in der Innenstadt die 2. Cal-
wer Partynacht statt. Viele, die sich ausführ-
lich mit Kultur befasst hatten, gingen später
zum Feiern in den Gastro-Betrieben über.
Eine kleine Bilderauswahl zur Partynacht ist
auf Seite 5 zu finden.
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Endlich! Die Fussball-EM in Polen und der
Ukraine beginnt und damit auch das Pu-
blic Viewing in Calw auf dem Brühl. Das
erste Spiel wird am morgigen Samstag, 9.
Juni, übertragen, wenn um 20.45 Uhr die
Deutsche Nationalmannschaft gegen Por-
tugal antritt. König Fußball regiert aber
auch den Rest der Stadt. Die Kneipen-EM
in vielen Calwer Gastronomien und Nach-
Spiel-Partys runden das Ganze ab.

Eine elf Quadratmeter große LED Leinwand
verwandelt den Brühl während der EM in ei-
ne große Fußball-Arena. Alle Deutschland-
Spiele am 9. Juni gegen Portugal, am 13. Ju-
ni gegen die Niederlande und am 17. Juni ge-
gen Dänemark sowie die nachfolgenden Vier-
tel-, Halb- und Finalspiele werden dort über-
tragen. Dazu gibt es ein vielfältiges kulinari-
sches Angebot in Zusammenarbeit mit Cal-

wer Gastronomen. Speisen und Getränke
werden in der Arena an Hütten und in einem
kleinen Biergarten verkauft. Der Eintritt ko-
stet 3 Euro. Weil die Spiele erst nach 22 Uhr
enden, bekommen Kinder bis 16 Jahre ein
Kidsarmband und haben nur in Begleitung ei-
nes Erziehungsberechtigten Zutritt.
Wer nach der Übertragung noch nicht nach
Hause will und gerne mit Freunden den Sieg

feiern oder die Niederlage betrauern möch-
te, geht auf eine der sieben anschließenden
Nach-Spiel-Partys, die in den Lokalen Bistro
Oase, Bistro DV’8, Café Gleis, Bar Al Capone,
Café Wendland, Europastaria und im Café Vi-
va angeboten werden.
Bereits zur Eröffnung der EURO2012 startet
die Kneipen-EM in Calw. In 12 Cafés, Knei-
pen und Restaurants werden alle Spiele live
gezeigt und dazu verschiedene Essens- und
Getränkeaktionen geboten. Folgende Ga-
stronomien sind mit dabei: Bistro Oase, Bi-
stro DV’8 (nur Abendspiele), Café Gleis (nur
Abendspiele), Bar Al Capone, Café Wend-
land, Alt Calw, Europastaria, Il Buongustaio,
Eiscafé Adria, Café Kult, Café Viva und die
Pizzeria Stadiongaststätte Wimberg.

• Alle Infos zu den teilnehmenden Lokalen
gibt es unter www.em2012-calw.de.

Erstes Public Viewing am Samstag – Auftakt für das deutsche Team gegen Portugal

Ab morgen regiert König Fußball das Stadtgebiet

Bürgerrundfahrt
zu Bauvorhaben
Die Stadt Calw lädt am Mittwoch den
27. Juni, 15 Uhr, zur Informationsfahrt
vom Fachbereich IV „Planen und Bau-
en“ ein. Besichtigt werden mit dem Bus
verschiedene Bauvorhaben in mehreren
Calwer Stadtteilen. Darüber hinaus wer-
den Mitarbeiter des Fachbereiches über
anstehende Planungen beziehungswei-
se die jeweiligen Planungsstände un-
terschiedlichster Bauvorhaben berichten.
Von Interesse sind sicherlich für viele Bür-
gerinnen und Bürger Sanierungsmaß-
nahmen in der Calwer Innenstadt so-
wie Wohnbauflächen, Einzelhandelsent-
wicklung, Verkehrsinfrastruktur und Ge-

meinbedarfseinrichtungen (Dauer ca. 3
Stunden). Wer Interesse hat, sich ger-
ne über die aktuellen Bauvorhaben in-
formieren möchte und gerne vor Ort die
einzelnen Bauvorhaben mit den Mitar-
beitern vom Stadtplanungsamt anschau-
en möchte, meldet sich bitte im Bü-
ro für Stadtentwicklungsprozess (Leder-
straße 1 – Innenhof Calwer Markt) bei
Tilla Steinbach (Tel: 07051 167-9051, E-
Mail: tsteinbach@calw.de) an. Die Teil-
nahme und die Busrundfahrt sind selbst-
verständlich kostenfrei.

Informationsabend für werdende Eltern
Die geburtshilfliche Abteilung der Kliniken
Calw lädt werdende Eltern am Donnerstag,
14. Juni, um 19.30 Uhr zu einem Informati-
onsabend im Gemeinschaftsraum ein. The-
men sind unter anderem Schwangerschaft,
Geburtsvorbereitung, Geburt, Wochenbett,
Stillen, Neugeborenenpflege und Nachbetreu-
ung. Zur Sprache werden auch alternative Me-
thoden wie Homöopathie und Aromatherapie
kommen. Als Gesprächspartner stehen Heb-

ammen, Kinderkrankenschwestern und Ärz-
te der Geburtshilfe zur Verfügung. Neben den
allgemeinen Informationen werden auch die
Angebote der Wochenstation, des Kreißsaals
und des Kinderzimmers vorgestellt. Geplant ist
zudem eine Besichtigung des Kreißsaals. Die
Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Kontakt für weitere Infor-
mationen: 07051 14-42244 oder im Internet
unter www.klinikverbund-suedwest.de.
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2. Calwer Partynacht

Historische Verbindung mit Cluny bei einem Besuch mit Leben erfüllt

Zusammenwachsen ist deutlich spürbar
Der Abschied fiel sichtbar schwer und der
Augenthalt hätte gerne noch viel länger
dauern dürfen: Eine Gruppe aus Cluny
war kürzlich drei Tage lang zu Gast in
Calw. „Durchweg bestanden sehr herzli-
che Verhältnisse zwischen Besuchern und
Gastgebern“, berichtet Klaus Hartmann
von einem deutlich spürbaren Zusammen-
wachsen im Rahmen der Partnerschaft.

Schon die Ankunft der Gäste aus Cluny und
den umliegenden Dörfern brachte ein großes
Hallo mit sich. Oberbürgermeister Ralf Eggert
ließ es sich nicht nehmen, die Franzosen per-
sönlich zu begrüßen. Er zeigte sich begeistert
über das Leben, mit dem die historische Ver-
bindung gefüllt ist.
Der Besuch des Hesse-Museums, eine Stadt-
führung in Calw, das Kloster Peter und Paul im
Fackelschein zu erleben, begeisterte die fran-
zösischen Gäste. Die Fahrt durch den Schwarz-
wald nach Alpirsbach, der Besuch der Klos-
terkirche mit Orgelvorführung sowie der Al-
pirsbacher Klosterbrauerei und ein genussrei-
cher Abschluss am Abend förderte die Kom-
munikation zwischen den französischen Gäs-
ten und den Calwer Gastgebern. Der dritte

Tag begann mit einer Morgenandacht in der
Aureliuskirche und anschließendem Gruppen-
foto im klösterlichen Kräutergarten. Die sich
anschließende Wanderung auf dem Wander-
weg der Waldenser von Heumaden nach Neu-
hengstett brachte den Gästen die Landschaft
des Gäu und die Geschichte der Waldenser
näher. Diese wurde eindrücklich durch den
Museumsbesuch und die Filmpräsentation zur
Geschichte der Waldenser unterstrichen.
Vor der Rückfahrt nach Cluny erfolgte eine Be-

sichtigung der Schwarzwaldbrennerei Bertsch
in Calw-Oberriedt mit kräftigem Vesper und
französischen Liedern. Die gemeinsam gesun-
gene Europahymne war der Abschluss und
gleichzeitig ein emotionaler Höhepunkt die-
ser Reise.
Die freundschaftliche Entwicklung der Verbin-
dung, die Solidarität und Gastfreundschaft im
Sinne der Cluny-Charta wurden weiter ausge-
baut, weitere Besuche für die Zukunft verab-
redet und neue Freundschaften geschlossen.
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Höhepunkt des Wettbewerbs mit sechs Bands wird am 7. Juli der Auftritt von Udo Lindenberg sein

Panikpreis wird in Calw ausgespielt
Das Hermann Hesse Festival kehrt 2012
an seinen Ursprungsort zurück. Am 7. Ju-
li treten die sechs Finalbands des Song-
wettbewerbs „Panikpreis“ vor dem Ge-
burtshaus des Dichters Hermann Hesses
auf dem Marktplatz in Calw live gegen-
einander an. Höhepunkt des Konzerts
wird wie immer der Auftritt von Udo Lin-
denberg sein. Hier wird er sein einziges
Konzert in diesem Jahr außerhalb der
Deutschland-Tournee spielen.

Knapp 300 Bands nehmen am diesjährigen
Songwettbewerb „Panikpreis“ der Udo Lin-
denberg Stiftung teil. Die Bewerber konnten
ihre Songs erstmals online einreichen. Ein Teil
der Jury wird nun Ende April an der Popakade-
mie in Mannheim eine erste Vorauswahl tref-
fen. Im großen Kreis werden dann Anfang Ju-
ni die fünfzehn Halbfinalisten bestimmt, die
daraufhin eine Live-DVD einreichen. Diese ist
Grundlage für die Entscheidung, welche sechs
Bands ihr Können im Finale live unter Beweis
stellen.
Beim diesjährigen Wettbewerb ist die stilisti-
sche Bandbreite besonders hoch: Nicht nur
Rock- und Popbands sowie Singer/Songwri-
ter haben sich beworben, auch deutschspra-
chiger Reggae, Funk, Hip Hop, Elektro und

Soul ist vertreten. Die Songtexte sind vielver-
sprechend – die meisten Bewerber scheinen
den Aufruf Hermann Hesses und Udo Linden-
bergs zur „Eigensinnigkeit“ schon lange ver-
innerlicht zu haben. Auch die Qualität der Be-
werbungen hat sich erneut gesteigert. Die Ge-
winnerband wird noch am selben Abend mit
Udo Lindenberg und dem Panikorchester auf
der Bühne stehen.
Zum diesjährigen Hesse-Jahr wird es auch
beim Panikpreisfinale einige Überraschungen
geben. So wird unter anderem Heike Ma-

katsch erwartet, die der-
zeit unter Federführung
des SWR in der Neuverfil-
mung des Hesse-Romans
„Siddhartha“ die Haupt-
rolle spielt. Im Rahmen-
programm des Festivals
wird sie darüber berich-
ten. Außerdem werden
Ausschnitte aus dem Film
„Die Heimkehr“ gezeigt.
Karten für das Hermann
Hesse Festival 2012 mit
dem Panikpreisfinale und
einem Konzert von Udo
Lindenberg und dem Pa-
nikorchester gibt es ab für

35 Euro an allen bekannten Vorverkaufsstel-
len. Pro verkauftem Ticket geht ein Euro an
die Udo Lindenberg Stiftung, die damit den
Verein „Watoto wa Kenya e.V.“ unterstützt.
Dieser hilft Kindern und Schulen in Mombasa.
Termin: 7. Juli 2012, Calw, Marktplatz. Be-
ginn: 17 Uhr. Moderation: Arno Köster, Ben
Streubel und Udo Lindenberg. Veranstalter:
Udo Lindenberg Stiftung und Konzertagentur
concetera. Präsentiert wird das Hermann Hes-
se Festival von SWR 3, der Pforzheimer Zei-
tung und dem Schwarzwälder Boten.

Wangenautogramm: Udo Lindenberg bei einem Besuch in Calw

Sonderführungen der nächsten Tage

Samstag, 09.06., 9.30 bis 14 Uhr
Kalksinterterrassen im Buntsandstein
Die bekanntesten Kalksinterterrassen gibt
es in der Türkei bei Pamukkale. Ein ähnli-
ches Naturschauspiel, nur viel kleiner, fin-
det man im Nagoldtal. Auf der Wande-
rung faszinieren auch die herrlichen Pa-
noramablicke. Mitzubringen sind Geträn-
ke, wetterangepasste Kleidung und fes-
te Schuhe. Treffpunkt ist der Parkplatz
an der B 463 und K 4302 gegenüber Bus-
haltestelle Waldecker Hof (Ruine Wal-
deck). Veranstalter ist die Stadtinformati-
on Calw, Telefon 07051 167-399. Die Kos-
ten betragen 5 Euro, Kinder sind frei.

Sonntag, 10.06., 14 bis 18 Uhr
Geheimnisvoller Schluchtenwald
Im Wald werden die interessanten Details,
die seinen Reiz ausmachen, oft überse-
hen. Beim genauen Hinsehen fallen wun-
derschöne Besonderheiten auf. Moose bil-
den auf Waldboden, Felsen und Baum-
stämmen nicht nur üppige grüne Flächen,
sondern weisen eine überraschende For-
menvielfalt auf. Die Tour führt durch ei-
ne wildromantische Schlucht und auf ver-

steckten Pfaden zurück ins Tal. Treff-
punkt ist die Nagoldbrücke in Calw-Ernst-
mühl. Veranstalter ist die Stadtinformati-
on Calw, Telefon 07051 167-399. Die Kos-
ten betragen 5 Euro, Kinder sind frei.

Sonntag, 10.06., 14.30 Uhr
Hirsauer Klosterwelten
Das Kloster Hirsau war im 11. Jahrhundert
der Ort einer geistigen Revolution. Ausge-
hend vom Aureliuskloster auf dem rech-
ten Nagoldufer wurden zahlreiche Klöster
in Mitteleuropa refor-
miert. Die Bedeutung
des Klosters nahm da-
durch derart zu, dass
auf der linken Nagold-
seite ein größeres Klos-
ter errichtet werden
musste. Die Führung er-
fasst beide Klöster, die
in ihrer kulturgeschicht-
lichen Bedeutung und ihrer engen Verknüp-
fung mit der deutschen und europäischen
Geschichte, ihre Ausstrahlung bis heute be-
halten haben. Treffpunkt ist die Aurelius-
kirche in Hirsau. Veranstalter ist die Stadt-

information Calw, Telefon 07051 167-399.
Der Eintritt beträgt 5 Euro, ermäßigt 3 Euro.

Freitag, 22.06., 19 Uhr
Kloster und Wein
Wein im Schwarzwaldkloster? Im Mittel-
alter war Wein wichtiges Handelsgut und
Nahrungsmittel. Ganz klar, dass auch das
mächtige Hirsau Weinberge besaß - da-
für gab es Beziehungen und Besitz oft
über weite Entfernungen hinweg. Und das
schon zu Zeiten von Abt Wilhelm im 12.

Jahrhundert. Beim Rund-
gang durch die Klosteran-
lage kostet man Weine aus
Gegenden, mit denen Hir-
sau eng verbunden war.
Treffpunkt zu der Sonder-
führung der staatlichen
Schlösser und Gärten ist
das Kloster Hirsau (Haupt-
eingang, Unterer Torbo-

gen). Veranstalter ist die Stadtinformati-
on Calw, Telefon 07051 167-399. Bitte be-
achten: Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich! Der Eintritt kostet 15 Euro (ein-
schließlich Weinprobe).
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Im Juni laden die Aurelius Sängerknaben
herzlich zu verschiedenen Auftritten ein.
Mit einem volkstümlichen Programm sind
sie beispielsweise am Samstag, 16. Juni,
um 11 und um 13 Uhr auf der Landesgar-
tenschau in Nagold zu hören und im Rah-
men des Stadtfestes „Gaggenau singt“
am Samstag, 30. Juni, um 16 Uhr auf der
Marktplatzbühne in Gaggenau zu hören.

Als Solist tritt Andreas Kramer, Tenor und
ehemaliger Aurelius Sängerknabe, mit be-
kannten Liedern wie „Vor meinem Vater-
haus“ (Robert Stolz) und „Ein Lied geht um
die Welt“ (Hans Mey) auf.
Solistisches Können bringen die jungen Sän-
ger wie immer auch bei den regelmäßig statt-
findenden Vorsingabenden oder Matinéen zu
Gehör. So auch beim nächsten Konzert der
Nachwuchssänger am 17. Juni, um 11 Uhr im
Hirsauer Kursaal. Unter der Leitung von Bern-
hard Kugler präsentiert der Nachwuchschor ei-

nen bunten Strauß aus frechen, spritzigen und
gar kuriosen Liedern.
Die Knabensolisten sind im Juni in drei Calwer
Opernaufführungen der „Zauberflöte“ zu er-
leben: zum 175-jährigen Jubiläum des Lieder-
kranzes Concordia Calw wird unter musikali-

scher Leitung von Hans-Jörg
Kalmbach, Gründer der Au-
relius Sängerknaben Calw,
Mozarts berühmte Oper von
22. bis 24. Juni in der Aula
Calw aufgeführt.
Bei einer Vorsingmatinee am
Samstag, 23. Juni, um 11
Uhr präsentieren schließlich
einzelne Sänger ihr Können
im Georgenäum.
Am Sonntag, 8. Juli um
20.30 Uhr steht ein weite-
res Highlight auf dem Pro-
gramm: Beim Open-Air-
Konzert: „Sommer-Nacht-

Traum“ treten die Aurelius Sängerknaben ge-
meinsam mit der Württembergischen Philhar-
monie Reutlingen auf der Hauptbühne der
Landesgartenschau in Nagold auf. Solist ist
auch hier der Tenor Andreas Kramer, die Lei-
tung hat Bernhard Kugler.

Terminkalender der Sängerknaben mit Konzerten in Hirsau, Nagold und Gaggenau

Veranstaltungs-Highlights der Aurelianer im Juni

Konzertreihe St. Aurelius mit italienischer Sakralmusik

Werke aus dem Frühbarock
Mit dem dritten Konzert wird am Sonn-
tag, 10. Juni, die diesjährige Saison der
Konzertreihe Sankt Aurelius fortgesetzt.
An diesem Tag gibt das junge Ensemb-
le „In paradiso Frankfurt“ sein Hirsauer
Debüt mit dem ausschließlich geistlichen
Programm „Musiche sacre e morali“.

Das Ensemble bringt an diesem Abend Vo-
kal- und Instrumentalmusik des italienischen
Frühbarock zu Gehör. Die meisten der er-
klingenden Werke stammen von dem heu-
te nahezu in Vergessenheit geratenen Kom-
ponisten Domenico Mazzocchi. Das Konzert

stellt Soloarien, Rezitative und mehrstimmi-
ge Konzerte aus seiner 1640 herausgege-
benen Sammlung „ Musiche sacre e mora-
li“ neben herausragende Werke aus Clau-
dio Monteverdis „Selva morale e spiritu-
ale“ und Sigismondo d’ Indias „Mottetti
Concertati“, die zur selben Zeit entstanden

sind. So bietet das Kon-
zert einen eindrucksvol-
len Überblick über die
geistliche Musik, wie sie
im 16. Jahrhundert und
in der ersten Hälfte des
17. Jahrhunderts in den
großen Kirchen und Ka-
pellen der Fürstenhöfe
zu erleben war.
Das Ensemble „In para-
diso Frankfurt“ besteht
aus international erfolg-
reichen und bekann-
ten Barockmusikern.
Die sieben Mitglieder,
darunter zwei Sopra-
nistinnen und ein Bas-
sist, zählen zu den füh-
renden Vertretern ihres

Fachs und lehren zum Teil an renommierten
deutschen Musikhochschulen.

• Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Karten
zum Preis von 12 Euro (ermäßigt 10 bzw. 8
Euro) gibt es ab 18 Uhr an der Abendkasse.

WolfgangAmadeusMozart
Die

Zauberflöt
eAula Calw22.–24.06.2012Kurhaus Schömberg25.06.2012

Inszenierung
:

Kathrin Bas
edau

Dorothea M
att

Musikalische
Leitung:

Hans-Jörg K
almbach

und Gerd-Uw
e Klein

www.lico-calw.de

Hermann Hesse

Chorverband

Sponsoren:

„Die Zauberflöte“
im Jubiläumsjahr
Die Chorvereinigung Liederkranz Concor-
dia Calw bringt zu ihrem 175. Geburtstag
Mozarts berühmteste Oper auf die Bühne
in der Aula. An drei Tagen wird „Die Zau-
berflöte“ das Publikum verzaubern. Die
Aufführungen finden am Freitag und Sams-
tag, 22. und 23. Juni, jeweils um 19 Uhr
und am Sonntag, 24. Juni, um 17 Uhr statt.
Eine weitere Vorstellung ist am 25. Juni im
Schömberger Kurhaus zu sehen. Karten sind
im Vorverkauf bei der Binderei sowie Bett
und Bad am Marktplatz oder bei Christa
Erath, Telefon 07051 59313 erhältlich.
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Brainwaves: Studenten der SRH Hochschule machen ihre Gehirnaktivität hörbar

Gehirnwellen bestimmen den Beat
Ideale Studienbedingungen und mo-
derne Lernmethoden erzeugen erhöh-
te Gehirnaktivität und diese wird erst-
mals hörbar gemacht. Studenten der SRH
Hochschulen lassen während der Vorle-
sung ihre Gehirnwellen messen und zu
einzigartigen Beats mixen. Das Motto:
„Hier macht Studieren Musik“. Ende Mai
machte das Projekt Halt in Calw.

Mit prominenter Unterstützung von DJ Scho-
wi, Mitglied der Band Massive Töne, geht das
Projekt „SRH Brainwaves“ an insgesamt fünf
Hochschulen auf Tour. Die Gehirnwellen der
Studenten werden gemessen und in Musik
umgewandelt. Und das geht so: Professoren
aus unterschiedlichen Fachrichtungen halten
beim Tag der offenen Tür ganz normale Vor-
lesungen. Währenddessen nehmen spezielle
Messsensoren die Gehirnwellen der Studen-
ten auf und wandeln diese in Frequenzen um.
Zum gleichen Zeitpunkt steht DJ Schowi li-
ve im Foyer am Turntable. Die aufgenom-
menen Frequenzen werden neu interpretiert
und zu individuellen Tracks gemixt, die von
den Studierenden „Live in Concert“ auf der
Hochschulbühne präsentiert werden. So wird
aus ganz normalen Studenten die SRH-Band
„Brainwaves“. Von dieser Idee war auch DJ
Schowi sofort begeistert: „Ich freue mich dar-
auf, die Botschaft „Hier macht Studieren Mu-
sik“ live zu transportieren. Wir werden mit

den Gehirnwellen der Studen-
ten Sounds generieren, viele
coole Tracks mischen und für
eine erhöhte Tanzaktivität sor-
gen. Wer nicht live dabei sein
kann, sollte beim Live-Stream
auf Facebook am Start sein.“
Gerade Musik kann eine
Brücke schaffen: Zwischen jun-
gen Menschen und der Institu-
tion Hochschule. Bildung und
Musik verbinden sich bei den
„SRH Brainwaves“ zu einer neuen Perfor-
mance. Das Motto: Wer studiert, der ist krea-
tiv und kann seine Gehirnaktivität erhöhen.
Mit dem innovativen Projekt beweisen die
SRH Hochschulen Mut zu neuen Ideen. Pro-

fessor Klaus Hekking, Vor-
standsvorsitzender der SRH
Holding, sagt: „Ich bin im-
mer wieder erstaunt, wel-
che neuartigen Ansätze in
unseren Reihen entstehen.
Von der Idee „SRH Brain-
waves“ war ich sofort be-
geistert, denn sie passt per-
fekt zu den breit gefächer-
ten und innovativen Studi-
enangeboten der SRH Hoch-
schulen. Gerade interdiszipli-
näre Projekte liegen uns sehr
am Herzen. Diese zeigen un-
seren Anspruch, junge Men-
schen individuell zu fördern
und individuelle Themenansät-
ze zu unterstützen.“
Die „Brainwaves“ gehen
auch im Netz auf Tour. Mu-
sik-Fans können den Weg
vom Studenten zum Band-
Mitglied, von der kleinen Ge-
hirnfrequenz bis hin zur fer-
tigen Band im Internet li-
ve miterleben unter: www.

facebook.com/SRH.Brainwaves, twitter.
com/SRH_Brainwaves, www.youtube.com/
SRHBrainwaves sowie auf der Website
www.srh-hochschulen.de, wo es auch den
Livemitschnitt aus Calw zu sehen gibt.

Der neue Kurs „Musik für Eltern und Ba-
bys“ der Musikschule Calw startet am
Montag, 11. Juni. In Stammheim unter-
richtet Anette Maniscalco im Pfarrgässle
1 jeden Montag ab 10 Uhr Kleinkinder ab
5 Monaten, die zusammen mit einem El-
ternteil in Ihren Kurs kommen.

„Es ist ganz vielen Eltern wichtig, mit ihrem
Kind musikalische Erlebnisse zu teilen. Fin-
gerspiele, Lieder, Bewegung zu Musik genie-
ßen Mama oder Papa und Kind gleicherma-
ßen,“ versichert die erfahrene Kollegin der
Musikschule Calw. Es gehe um Anregungen,
wie sich Musik in den Alltag mit hinein neh-
men lasse, erklärt Anette Maniscalco. Mitge-
bracht werden sollen eine Matte oder Decke
und Wechselschuhe.
Anmelden kann man sich entweder im Büro
der Musikschule Calw oder auch direkt bei
Anette Maniscalco. Das Büro der Musikschu-
le ist erreichbar unter Telefon 07051 92080,
Frau Maniscalco unter 07054 930788.

Musikschule Calw bietet neuen Kurs mit Anette Maniscalco im Stammheimer Pfarrgässle an

Musik für Eltern und Babys startet am Montag
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NOTDIENSTE

Wichtige Telefonnummern
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst und Notarzt 112
Notruf Polizei 110
Krankentransport 19222
Polizeiwache Calw 07051 161 247 oder 161 250

Energie Calw GmbH 07051 1300 0
- Entstörungsdienst Strom 1300 92
- Entstörungsdienst Trinkwasser 1300 93
- Entstörungsdienst Gas 1300 94
- Entstörungsdienst Nahwärme 1300 80

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallbezirk Calw

Ärztliche Notfallpraxis Calw am Krankenhaus Calw
(Wochenende und Feiertag) - Tel.: 07051 9362200
Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 7 Uhr bis
Folgetag 7 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (wochentags)
Tel.: 01805 19292 153
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 Uhr bis
Folgetag 7 Uhr, Mittwoch 13 Uhr bis Folgetag 7 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805 19292 160
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab jeweils 19 Uhr
zum Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel. 01805 19292 123
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab jeweils 19 Uhr
zum Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr.

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805 19292 127
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab jeweils 19 bis
zum Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 bis Montag 8 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Freitag, 08.06., 8 Uhr - Samstag, 09.06., 8 Uhr
ZA. Markus Finzer, Sonnenweg 5, Bad Liebenzell, Tel.: 07052
93 34 46
Samstag, 09.06., 8 Uhr - Montag, 11.06., 8 Uhr
Dr. Heiko Schilling, Poststr. 27, Bad Teinach-Zavelstein, Tel.:
07053 8366
Der Zahnarzt ist in der Zeit von 10 bis 11 und 16 bis 17 Uhr
in der Praxis anwesend. In dringenden Fällen, außerhalb der
Sprechzeiten, ist er auch telefonisch erreichbar.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Freitag, 08.06. bis Sonntag, 10.06.
TA Dr. Richter, Althengstett, Telefon 07051 12853
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere ab 20
Uhr. Falls der Haus-Tierarzt nicht zu erreichen ist.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Fr. 08.06.
Enztal-Apotheke Enzklösterle, Friedenstr. 6,
Tel.: 07085 - 71 73, 75337 Enzklösterle;
Obere Apotheke Bad Liebenzell, Sonnenweg 5,
Tel.: 07052 - 35 64, 75378 Bad Liebenzell
Sa. 09.06.
Kur-Apotheke Schömberg, Liebenzeller Str. 1,
Tel.: 07084 - 63 00, 75328 Schömberg bei Neuenbürg;
Schlehengäu-Apotheke, Hauptstr. 17, Tel.: 07056 - 9 64 77
70, 75391 Gechingen
So. 10.06.
Flößer-Apotheke, Wildbader Str. 31, Tel.: 07081 - 56 47,
75323 Bad Wildbad (Calmbach);
Rathaus-Apotheke Althengstett, Simmozheimer Str. 14,
Tel.: 07051 - 3 01 84, 75382 Althengstett
Mo. 11.06.
Burg-Apotheke Calw, Schwarzwaldstr. 59,
Tel.: 07051 - 5 11 04, 75365 Calw (Altburg)
Di. 12.06.
Apotheke Schömberg, Lindenstr. 9, Tel.: 07084 - 42 22,
75328 Schömberg bei Neuenbürg;
Rosen-Apotheke, Heinz-Schnaufer-Str. 45, Tel.: 07051 - 33 23,
75365 Calw (Heumaden)

Mi. 13.06.
Alte Apotheke Calw, Marktstr. 11, Tel.: 07051 - 21 33,
75365 Calw
Do. 14.06.
Hirsch-Apotheke Bad Teinach, Badstr. 29, Tel.: 07053 - 88 45,
75385 Bad Teinach-Zavelstein;
Oberstadt-Apotheke, Kirchstr. 1, Tel.: 07052 - 93 09 10,
75378 Bad Liebenzell

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss in der Kernstadt Calw, in den Ortsver-
waltungen Stammheim, Hirsau, Wimberg und Altburg ist auf
dienstags festgelegt.
Redaktionszeiten Rathaus Calw - Bahnhofstraße 28
Dienstag, von 9 bis 13 Uhr
Mittwoch, von 9 bis 13 Uhr

E-Mail: calwjournal@calw.de, Telefon 07051 167 115.
Außerhalb dieser Zeiten bitte nur schriftliche Anfragen per E-
Mail.

Der Redaktionsschluss im NOS-Texterfassungssystem ist diens-
tags 16 Uhr.

Anzeigen werden nur direkt beim Nussbaum-Verlag Weil der
Stadt unter Telefon 07033 525 0 angenommen.
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TIPPS UND TERMINE

Stadtinformation Calw

Sparkassenplatz 2, 75365 Calw, Tel.: 07051 167 399
Fax: 07051 167 398
E-Mail: stadtinfo@calw.de, Internet: www.calw.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Samstag 9.30 bis
12.30 Uhr

Weitere Veranstaltungen sind den jeweiligen Ortsteilen,
Vereinen und Organisationen zugeordnet.

Freitag, 08.06.
ab 14.00 Uhr Calw, Marktplatz

Floh- und Trödelmarkt
19.00 Uhr Calw, Musikschule, Marktplatz

Hesse 2012 - Klaviersoireé mit Christine Hiller

Sonntag, 10.06.
14.30 Uhr Calw-Hirsau, Aureliuskirche

Hirsauer Klosterwelten
19.00 Uhr Calw-Hirsau, Aureliuskirche

Konzertreihe St. Aurelius - La Nascita -
die Geburt der Oper

Montag, 11. bis 17.06.
jeweils ab 9.00 Uhr Nagold, Landesgartenschau

Calw-Woche auf der Landesgartenschau
in Nagold

Donnerstag, 14.06.
19.00 Uhr Calw Hermann Hesse Museum

Hesse 2012 - Buchvorstellung Wilfried Setzler
"Mit Hesse von Ort zu Ort"

Freitag, 15.06.
20.00 Uhr Calw, Forum am Schießberg

Jazz am Schießberg - Esther Belansky Quintett

Ausstellungen

Palais Vischer Bischoffstr. 48
Hesse 2012 - "1877 - Calw im Geburtsjahr
Hermann Hesses"
bis 31.10. Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 14-17 Uhr
Viel wurde über Hesses prägende Jugendjahre in Calw geforscht
und geschrieben. Nicht zuletzt von ihm selbst, in seinen "Gerbers-
au"-Erzählungen. Die von Hermann-Hesse-Museum und Stadtar-
chiv erarbeitete Ausstellung will anhand von Originalquellen aus
dem Jahr 1877 ein Porträt der Heimatstadt Hesses zum Zeitpunkt
seiner Geburt zeichnen: Politische Strömungen, wirtschaftlicher
Wandel, Beginn der Moderne, soziale Konflikte und kulturelle Ab-
lenkungen in der kleinen Stadt im Nordschwarzwald finden Er-
wähnung.

Hermann-Hesse-Museum Marktplatz 30
Hesse 2012 -"Licht und Farbe - Hermann Hesse als Maler"
bis 19.08. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11-17 Uhr,
In Zeiten der persönlichen Krise entdeckte Hermann Hesse für sich
die Malerei als eine neue, unbelastete Ausdrucksform. Zentrales
Motiv für seine leicht und unbeschwert wirkenden Aquarelle ist
ihm die Wahlheimat des Tessins. Die farbenfrohen Landschaften
lassen wenig von der inneren Zerrissenheit des Schriftstellers Her-
mann Hesse erahnen. Gezeigt wird eine repräsentative Auswahl
aus der bedeutenden Sammlung von Hesse-Aquarellen der Spar-
kasse Pforzheim Calw

Calw, Innenstadt
bis 18.11. In einzelnen Geschäften in der Innenstadt
Hermann Hesse - Weg der Gedichte
Mit dem "Weg der Gedichte" sollen die Arbeiten des Calwer
Schriftstellers den Bürgern und Besuchern vonCalw nahe gebracht

werden. In den Schaufenstern und Gebäuden der Mitglieder des
Gewerbevereins werden über 50 Tafeln mit jeweils einem Gedicht
Hermann Hesses und ein Bild von Calw - aus der Zeit, in der Hesse
in Calw gelebt hat - in der Stadt ausgestellt. Ein Faltblatt beschreibt
den Rundweg durch die Stadt.

Hallenbad

Carl-Schmid-Hallenbad Calw
Die Schwimmbegeisterten können ab sofort zu folgenden Öff-
nungszeiten das Calwer Hallenbad während des öffentlichen Ba-
debetriebs besuchen:
Dienstag: 17.00 - 21.00 Uhr, Familienbad
(ab 20 Uhr 2 Bahnen Vereinstraining)
Mittwoch: 17.00 - 21.00 Uhr Familienbad
Donnerstag: 15.30 - 17.00 Uhr Damenbad, 17.00 - 21.00 Uhr
Familienbad (ab 20 Uhr 2 Bahnen Vereinstraining)
Freitag: 17.00 - 21.00 Uhr Familienbad
Samstag:8.00 -9.00 Uhr Familienbad, 9.00 - 10.00 Uhr Senio-
renschwimmen, 10.00 - 13.00 Uhr Familienbad
Sonntag: 8.00 - 13.30 Uhr Familienbad

Bitte beachten Sie, dass der Kassenschluss immer 45 Minuten vor
Schließung des Bades ist und der Badeschluss immer 15 Minuten
vor Schließung des Bades ist.

Öffnungszeiten der Museen

Hermann Hesse-Museum: Di-So 11-17 Uhr
Klostermuseum Hirsau: Di-Fr 13-16 Uhr, Sa-So 12-17 Uhr
Palais Vischer: ab 12. Mai Sa-So 14-17 Uhr
Gerbereimuseum: Sonntags 14-17 Uhr
Bauernhausmuseum Altburg: jeden 1. Sonntag im Monat von
14.00 bis 17.00 Uhr
Der Lange: geschlossen

Cinema Calw

Fr., 08.06. 15.45 "Hanni und Nanni 2"
17.45 & 20.15 "Men in Black 3" in Digital 3D
Sa., 09.06. 15.45 "Hanni und Nanni 2"
17.45 & 20.15 "Men in Black 3" in Digital 3D
So., 10.06. 15.45 "Hanni und Nanni 2"
17.45 & 20.15 "Men in Black 3" in Digital 3D
Mo., 11.06. 20.15 "Men in Black 3" in Digital 3D
22.45 "Wyssozki" in russischer Sprache mit deutschem Untertitel
Di., 12.06. 20.15 "Men in Black 3" in Digital 3D
22.45 "Wyssozki" in russischer Sprache mit deutschem Untertitel
Mi., 13.06. 22.15 "Wyssozki" in russischer Sprache mit deut-
schem Untertitel
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